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Dieser Rundbrief nimmt Bezug auf einen aktuellen Diskussionsstand, der sich seit dem 2. 
Rundbrief  des zurückliegenden Schuljahres (Januar 2012) ergeben hat. Dabei werden anste-
hende Termine im neuen Schuljahr  auszugsweise berücksichtigt. Wir bedanken uns für die 
Gesprächsbereitschaft  des Fachreferats im BayKM (VI/4), der Kooperationspartner im Be-
reich der Hochschulen und außeruniversitärer Institutionen (IfZ München/Berlin, HdBG 
Augsburg), in Museen und Archiven. 
 
1.  Aktuelle Einstellungssituation nach dem 2. Staatsexamen (Geschichte, Sozialkunde) 
 
Bedauerlicherweise ist die aktuelle Einstellungssituation (vgl. Februartermin 2012) nicht po-
sitiv einzuschätzen. Zwar besteht eine gewisse Hoffnung, daß aufgrund der in Bezug auf den 
aktuellen Staatshaushalt angekündigten Flexibilität (Stellenäquivalente, Planstellen, TZ-Rege- 
lungen, Aushilfsverträge) sich bis zum Schuljahresbeginn noch etwas bewegen könnte. Daß 
die Grenzwerte für die „Staatsnote“ erneut enger werden, muß sich anhand der tatsächlichen 
Übernahmezahlen erst dokumentieren. Daß Beratungen während der 1. Phase der Lehrerbil-
dung (Universität) in Richtung auf eine Erweiterungsprüfung (zusätzliche Fakultas) das Ein-
stellungsfeld ausweiten könnten, muß sich im konkreten Einzelfall bewähren – bisher liegen 
keine belastbaren Daten vor. 
 
2. Auswertung der offiziellen KM-Umfrage zum Oberstufenlehrplan (2011) und erste 
Konsequenzen für die Unterrichtsarbeit in den Jahrgangsstufen 10 mit 12 
 
Um erste Konsequenzen aus den kritischen Einschätzungen des G8-Oberstufenlehrplans (!) 
durch die Basis ging es in einer „Expertengruppe“ beim Fachreferat im BayKM, in die der 
Landesvorsitzende berufen wurde. Die beim Fachverband BGLV e.V. bzw. der Fachgruppe 
G/Sk im bpv eingegangen Bewertungen wurden in dieses Gremium eingebracht. Mit KMS 
vom 02.08.2012 Nr. VI.4-5 S 5402.13-6.77949 wurden Änderungen für die Jgstn. 10 und 11 
zum 01.08.2012 vgl. www.isb-gym8-lehrplan.de, für die Jgst. 12 zum 01.08.2013 in Kraft ge 
setzt. Wir gehen davon aus, daß das o.e. KMS nebst Anlagen zum Gegenstand der Fachsitzun 
gen im Schuljahr 2012/13 gemacht wird. Diese „Anpassungen“ greifen der Arbeit der neuen 
Lehrplankommission (Lehrplan2010Plus) ab Herbst 2012 inhaltlich nicht vor. Drei Beratun-
gen am „Runden Tisch“ mit MinPräs Seehofer, Ressortchef Dr. Spaenle und StS Sibler (vgl. 
Presseberichte, Juli 2012) gingen der Veröffentlichung unmittelbar voraus. Als Fachverband 
legen wir darauf Wert, daß weitere intensive Beratungen nach inhaltlichen und methodisch-
didaktischen Kriterien folgen werden. Unsererseits halten wir das Gespräch mit Vertretern der 
universitären Fachdidaktik (u.a. Prof. Dr. Andreas Michler, Prof. Dr. Charlotte Bühl-Gramer, 
Dr. Ulrich Baumgaertner) auf der Basis eines Positionspapiers (FD Geschichte, 2012) für ge-
boten. Was die fachbezogene Lehrplanarbeit in Bayern angeht, so darf  hier erwähnt werden, 
daß diese auch von Fachvertretern in anderen Bundesländern mit kollegialem Interesse beob-
achtet wird (vgl. auch hier der Kurzbericht über den AK Bildungsstandards im VGD e.V.), an 
dem der Landesvorsitzende ebenfalls zum Themenbereich Deutschland und Europa mitwirkt.  
Zur Optimierung des G8 in Bayern vgl. die Pressemitteilung der StK vom 31.07.2012 (Ergeb-
nisse des o.e. Runden Tisches), den Blick über den Tellerrand nach NRW weitet Dr. Rolf Brüt 
ting  („Den Gymnasien fehlt ein Schuljahr Geschichte am G8“, WAZ vom 16.08.2012). 
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3.  „Zeitmaschine: 2. Forum Landesgeschichte“ (Nürnberg, 06./07.2012) 
 
Unser Fachverband war beim aktuellen Forum Landesgeschichte mit dem Teilfach Archäolo-
gie (Isabella Engelien-Schmidt, M.A.) mit einem Informationsangebot zum Thema „Archäo-
logie und Schule“ vertreten. Damit unterstreichen wir die Notwendigkeit, archäologische In-
halte im Fachunterricht Geschichte nicht weiter an den Rand zu drängen, sondern auch die 
Chance(n) des W-Seminars auf der gymnasialen Oberstufe zu nutzen. Eine angemessene Be- 
rücksichtigung archäologischer Fachthemen in der 1. Phase der Lehrerbildung sowie die kon-
krete Hinführung im Rahmen der Seminarausbildung ist allerdings ein Postulat, dessen Um-
setzung in Zeiten der scheinbar unbegrenzten inhaltlichen Lehrplankürzungen Mut und einer 
klaren Entscheidung von BayKM und BayStMWK bedarf. An dieser Stelle sei auf den aktuel 
len Aufsatz in GWU (2012) verwiesen (Koautorin: Isabella Engelien-Schmidt) sowie unseren 
Vorstoß beim neu gegründeten Dachverband der Archäologen. 
 
4.  Termine  (Auswahl) 
 
Wir möchten auf folgende Fachtermine hinweisen, die auch auf den bekannten Internetseiten 
beworben werden: 
 
49. Dt. Historikertag (Mainz, 25.-28.09.2012) – Mitglieder (50,00 EURO) – DHV/VGD e.V. - 
16. Münchner Kontaktstudium für Geschichtslehrer am 04.10.2012 (LMU)  -willi.eisele@gmx.de 
42. Kontaktstudium für Geschichtslehrer (Uni Erlangen, Kochstraße 4, 2.058 -08./09.10.2012)  
11. Kontaktstudium für Geschichtslehrer (Uni Regensburg, 8.11.2012) – theo.emmer@t-online.de 
 
5.   Landesfachgruppenkonferenz / Jahresversammlung des BGLV e.V. am 28.07.2012 
 
Erstmals im Sitzungsraum der neuen Geschäftsstelle des bpv tagend, konnten wir als Gäste be 
grüßen: MR Peter Kammler (BayKM VI/4) und StR Thomas K. Pohl (Würzburg). Breiten 
Raum nahm der Gedankenaustausch zum G8-Lehrplan, zu den Abiturjahrgängen 2011 und 
2012 und zur Debatte über eine Kompetenzorientierung der Lehrpläne ein. Des Weiteren wur-
den Stichworte zur Optimierung der (Fach-) Lehrerausbildung an der Universität und an den 
Pädagog. Seminaren angesprochen, aber auch die höchst unbefriedigende und Seminarlehrer 
wie Studienreferendare beastende Einstellungssituation. – StR Pohl (MGG Würzburg) stellte 
seine Initiative der Gründung eines Vereins zur „Aufarbeitung der Geschichte der DDR“ vor 
und verwies auf eine  weitere Informationsveranstaltung am 09.10.2012 (Deutschhaus-Gym-
nasium, Würzburg). – Beim 49. Historikertag werden 5 Delegierte des BGLV e.V. den Fach-
verband vertreten (Denninger, Eisele, Gebauer-Hiller, Engelien-Schmidt, Dr. Wolfrum). An-
läßlich der in Mainz stattfindenden Mitglieder-/Delegiertermine finden die Neuwahlen zum 
GV des Dachverbands VGD e.V. am 27.09.2012 statt. Neuwahlen in Bayern folgen 2013! 
 
6. Verschiedenes 
 
Wir bitten um Beachtung unserer Internetseiten unter www.bglv-ev.de, bpv.de/Fachgruppen 
und bitten unsere Mitglieder, den Kontakt zum Fachverband über willi.eisele@gmx.de (pri-
vate/verbandl. E-Mail-Adresse) bzw. den Bezirksfachgruppenleitern zu halten. Wir erinnern 
an das Motto „Mitglieder werben Mitglieder!“ und erbitten Ihre Bereitschaft zur aktiven Mit 
arbeit in Ihrem Fach- und Berufsverband.  
Alles Gute für Ihre Arbeit im Schuljahr 2012/13!            gez. Willi Eisele, Landesvorsitzender 


